
13./14. September 2025 
„live“

Es laden ein: 
Baudenk mäler, Höfe  
und Gastronomie 
in Quakenbrück, Badbergen,  
Menslage, Nortrup, Gehrde 
und Bippen 

Samstag 14-18 Uhr 

Sonntag 11-18 Uhr



Am 13. und 14. September 2025 heißt 
es im Artland wieder Kulturschatz Art-
land „live“.  In diesem Jahr möchten 
Ihnen 21 denkmalgeschützte oder kul-
turell interessante Objekte zeigen, wie 
lebens- und liebenswert es sein kann, in unserer Kulturregion zu 
leben, zu arbeiten oder auszuspannen.  
Jedes Jahr besuchen ca. 10.000 begeisterte und wissensdurstige 
Besucher an diesen zwei Tagen die Erlebnisregion Artland, um 
einen kleinen Blick hinter die Kulissen zu werfen oder um sich zu 
informieren, wie denkmalgerecht saniert werden kann. Wir freuen 
uns auf Sie und heißen alle herzlich willkommen.  
Bedanken möchte ich mich bei dem Vorstand von ARTour e.V. 
(Artland-Regionaltourismus), der schon zum 22. mal diese Tage 
vorbereitet hat und bei allen, die mitmachen und Ihre Türen öff-
nen. Sie alle tragen dazu bei, dass diese Tage zu einem Erlebnis 
für alle werden.  
Im Namen des Vorstandes:  
Erika Groneick, 1. Vorsitzende ARTour e.V. 

3

Liebe Gäste und Besucher! 
Auch in diesem Jahr lädt das zweite Septem-
berwochenende dazu ein, den „Kulturschatz 
Artland“ live und hautnah zu erleben. Die ge-
öffneten Tore ausgewählter Artländer Hof-
anlagen bieten seltene Einblicke in unsere 
eindrucksvolle Bau- und Kulturgeschichte. 
Vielfach denkmalgerecht saniert und liebevoll 
erhalten - ein Schatz, den es zu entdecken 
gilt. Ein Besuch lohnt sich! 
Mein besonderer Dank gilt dem Verein ARTour 
e.V., ebenso wie den vielen Ehrenamtlichen 

und Eigentümern, die diese besondere Veranstaltung im Rahmen 
des bundesweiten Tags des offenen Denkmals mit neuen Ideen und 
großem Engagement erneut möglich machen. 
Genießen Sie diesen besonderen Tag voller Geschichte, Begegnun-
gen und Entdeckungen!

Ihr Michael Bürgel 
Bürgermeister 
Samtgemeinde  
Artland

Plattdeutsche Stadtführung 
mit Claus Peter Poppe 

„Öwer Jaohrhunnerte is dat Plattdütsche ok dei 

Spraoke van Quokenbrügge wän. Dor will ik jau  

woll gerne wat van vertellen.“ 

Termin: Sonntag, 14.9.2025, 14:00-16:00 Uhr 
Start/Ziel:         Hermann-Bonnus-Geburtshaus,  
                          Goldstraße 9, Quakenbrück 
Anmeldung:      Tourismus-Information Quakenbrück 
                          Markt 4, Tel. 05431-907590 
Veranstalter:     ARTour e.V. 

Die Führung ist kostenlos. Anmeldung erforderlich! 
Eine gemeinsame Aktion von ARTour e.V., Heimatverein  
Quakenbrück und Trägerverein Hermann-Bonnus- 
Geburtshaus e.V.

Liebe Artländer, liebe Gäste  
und liebe Kulturschatzbewohner!
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Alençoner Straße 8, Tel. 05431-6676

1889 erbautes Fachwerkhaus, zweistöckiges 
Bürgerhaus, typisch für Kaufleute in Quaken-
brück; museal eingerichtet. 

1 Lagekarte  
Seite 8-9

Acker-Schnacker-
Platte (selbstge -
backenes Brot mit 
ditt und datt) im  
historischen Gebäude 
von 1889.

Heimatstube

Lange Straße 72

Historischer Kaffeegarten im Stil um 1910 
Ausstellung von Hochzeits- und Geschenktorten

2 Lagekarte  
Seite 8-9

Kaffee und Kuchen, 
Eisspezialität,  
kleiner Imbiss.

Cafe Brinkmann

5 Lagekarte  
Seite 8-9

13. und 14.9. offene Kirche 

St. Sylvesterkirche

Goldstraße 9

Denkmalgeschütztes Gebäude mit wesentlichen 
Teilen aus dem Jahr 1499/1500. Barocke Fenster 
und Treppe.

3 Lagekarte  
Seite 8-9

Friedensort Hermann-Bonnus-Geburtshaus

QUAKENBRÜCKQUAKENBRÜCK

Kirche aus dem  
13. Jahrhundert mit  
68 Meter hohem Turm  
aus dem Jahre 1499.

Markt 7

4 Lagekarte  
Seite 8-9

Kaufmannshaus aus  
der Zeit um 1800.  
Dauerausstellung zu  
Stadtgeschichte,  
Handel, Handwerk, Kunst. 
Geöffnet Samstag/Sonntag, 
13./14.9.2025, 14 bis 17 Uhr.

Stadtmuseum

Einrichtung  
als Museum  
und Lernort 
Geöffnet Sonntag, 
14.9.2025, von 
11 bis 17 Uhr.
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QUAKENBRÜCK

Lange Straße

6 Lagekarte  
Seite 8-9

Sonntag von 13 -17 Uhr: 
Turmbesichtigung und  
Führung durch den  
Heimatverein 
Quakenbrück

Stadttor Hohe Pforte

Vehser Straße 7, Tel. 05433/279

Große, über 275 Jahre alte Hofanlage, Denkmal-
schutzpreis; die Hofstelle ist seit 625 Jahren im 
Familienbesitz. Backhaus Restaurant und Café/ 
Festdiele/ Pferdezuchtmuseum Artland

8

Hof Elting-Bußmeyer

BADBERGEN

Hauptstr. 65, Tel. 05433/595

9 Lagekarte  
Seite 8-9

St. Georgkirche

Letztes von ehemals fünf  
Stadttoren. Diente der Verteidigung, 
später u.a. als Gefängnis. Heute  
auch Trauzimmer.

Lagekarte  
Seite  
8-9

Ehemalige Stiftskirche  
aus dem 13. Jh. mit  
achtseitigem Turm aus romanischer 
Zeit. Älteste Kirche im Artland mit 
zahlreichen Kunstschätzen. 

Offene Kirche

Lange Str. 40

7 Lagekarte  
Seite 8-9

Anno 1510
1510 erbaut am  
Marktplatz Quakenbrück.  
2014-2017 umgenutzt  
und renoviert. 
Seite 2018 Nutzung als  
Restaurant Anno 1510 
Zimmerei Bäker vor Ort, 
mit geplanten Aktionen 
am Marktplaz

Wir sind dabei - vor Ort beim Anno 1510

Zimmerei und 
Restaurator 
im Handwerk

Vehser Straße 8, Tel. 05462/699

10 Lagekarte  
Seite 8-9

Hof Salzsieder

Sanierungsprozess  
bald abgeschlossen 
Kutschfahrten  
um den Hof 
Antiquitäten  
und Deko

Typische Artländer Hofanlage
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Heimathaus

Hohe Pforte

St. Sylvesterkirche

Ausschnitt Quakenbrück

Hof Schulte zu Holsten

1796 DK

Hof Salzsieder
St. Georgkirche

Oase der Erinnerung

Hof Groneick

Hof Elting-
Bußmeyer

15

Gut Vahlkamp

Everdings Mühle
Hof Brunswinkel-Röh
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Hermann-Bonnus-
Geburtshaus

3

Café Brinkmann

Heimatstube
Anno 1510

Stadtmuseum

Acker-Schnacker-Tour | 51,8 km

Mehr Infos: Tourismus-Information für das Artland
Markt 4 · 49610 Quakenbrück · Tel. (0 54 31) 90 75 90
E-mail: tourismus.information@artland.de

Tour mit Hörstationen mit Dönkes über die historische 
Landschaft, Sitten Gebräuche und lustige Anekdoten

Tour zu den schönsten Artländer Bauernhöfen und 
Schaugiebeln mit Infotafeln an den Standorten

Tour durch die einzigartige Kulturlandschaft des Artlands
vorbei an Höfe, Schlösser, Wind- und Wassermühlen und 
durch malerische Orte

Giebeltour | 63,6 km

Artland-Rad-Tour  | 103 km

Radtouren-Empfehlungen im Artland

i

14

17 Dorotheenkirche

13 Hof Hülsmann

18

Heimathaus Bippen

TEILNEHMER ÜBERSICHTSKARTE„live“
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BADBERGEN MENSLAGE

11 Lagekarte  
Seite 8-9

Hof Brunswinkel-Röh
Viva la Vida Festival der Möglichkeiten auf dem 
Demeterhof Brunswinkel mit geöffnetem Bioladen

Everdings Mühle
Die Restaurierung der Wind-
mühle ist abgeschlossen. Bei 
ausreichend Wind wird gemah-
len. Im Sägewerk wird mit der 
hist. Säge gesägt. Die Mühle 
wurde erstmalig 1785 in 
Aselage erbaut und 
1877 nach Groß Mim-
melage versetzt.  
Rosengarten und Mühlen-
café „Oma Plüsch“ sind 
geöffnet.

Mimmelager Str. 63a, Tel. 0171/5364567

Bergfelder Ort 1, Tel. 05433/9148531

12 Lagekarte  
Seite 8-9

Viva la Vida: 
Access Bars,  
Meditationsformen, 
Wildkräutersmoothies, 
Aromatherapie,  
Kunst auf Leinwand 
und einiges mehr

Nortruper Str. 17, Tel. 01575/5209835

Denkmalgeschützte Hofanlage, Baujahr 1736 

Kleine Samm-
lung älterer und 
neuerer Auto-
maten, Musik -
boxen, Flipper 
Garten mit  
Eichenbestand

Bruchweg 1, Tel. 0152/02 86 73 50

Gut Vahlkamp
Ehemaliges Hotel, umgenutzt zu Mietwohnungen 
und Ferienwohnungen mit Pferdepensionshaltung.

Ferienwohnungen im 
Artland, Urlaub im  
Grünen, moderne  
Ausstattung, Seminar 
und Eventraum,  
Veranstaltungen auf 
Anfrage

14 Lagekarte  
Seite 8-9

Erlenhof Schulte zu Holsten
Wir zeigen euch unsere Umnutzung,  
das Gästezimmer und die Ferienwohung 

Kleiner Hand-
werksmarkt,  
Kaffee & Kuchen

15 Lagekarte  
Seite 8-9

Renslager Str. 4, Tel. 0174/107 34 85

Hauptstraße 11

Kirchwinkel und Heimathaus
Historischer Kirchwinkel mit der Marienkirche  
zu Menslage. Das Heimathaus ist am Sonntag 
von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. 

Im alten Schulraum 
werden vom Heimat-
verein Fotos zur Schul-
geschichte der 
Grundschule Menslage 
präsentiert.

16 Lagekarte  
Seite 8-9

13 Lagekarte  
Seite 8-9

MENSLAGE
Hof Hülsmann
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NORTRUP

13

Ferienhof Groneick

GEHRDE

Grüne Oase der Erinnerungen

Gehrder Weg 5, Tel. 05494/299

Großzügige Parkanlage, Urnenhaus, Trauerhalle, 
Trauercafé, Sonntagscafé im Kotten, Teichanlage mit 
kleinem Wald

Führungen durch  
die Anlage; 
Kaffee & Kuchen 

21 Lagekarte  
Seite 8-9

Artländer Hofanlage von  
1824, bestehend aus vier  
Gebäuden um einen Innen- 
hof. Das Haupthaus ist in  
Zweiständer-Bauweise er- 
richtet mit dreifach vorkra- 
gendem Giebel. Seit 1992  
wird der Hof ökologisch und  
substanzgerecht saniert,  
aktuell die Scheune.

Pitch & Putt-Golf,  
Kräutergarten,  
Kaffee, Kuchen,  
Kaltgetränke

19 Lagekarte  
Seite 8-9

17 Lagekarte  
Seite 8-9

Meybeswall 1, Tel. 0160/97868204

1769 DK
Artland-Hof, 3-Seiten Hof, erbaut 1769. Haupt-
haus u. zwei Nebengebäude (Schmiede u. Scheune)
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Schnücks Ort 2, Tel. 05439/1342

Besichtigung der  
Gebäude/Garten  
Minimuseum „Durch  
die Zeit“, historische  
Exponate; Essen &  
Trinken, historisches  
Ratespiel für Kinder  
mit Preisen, Thema  
Artländer Häuser

Lagekarte Seite 8-9

Ev.-luth. Dorotheenkirche

Ankumer Str. 4, Tel. 05436-220

Kirche an beiden Tagen von 
10 - 18 Uhr geöffnet 
Führungen: 
Samstag, 13.9.: 16:00 Uhr 
Sonntag, 14.9.: 15:00 Uhr 

Neugotischer Stil: Baurat C. W. Hase; 1860 Einweihung;  
Begründerin: Dorothea von Hammerstein;  
schöner Waldfriedhof rundum 

18 Lagekarte Seite 8-9

Hauptstr. 12, Tel. 0175/1853679

Altes renoviertes Haupthaus aus dem Jahr 1857. 

Neues Backhaus 
mit Ausstellung 
über die Ge-
meinde bis ins 
vorige Jahrhun-
dert. Offene Kir-
che St. Georgs-  
Kirche (älteste 
Kirche im  
Nordkreis).

BIPPEN

Kurzprofil Artland 
Über Jahrtausende wurde der Artländer Boden vor 
allem bei Überschwemmungen mit wertvollen Mine-
ralstoffen aus dem Osnabrücker Bergland  versorgt. Die 
verlässliche und ertragreiche Landwirtschaft ließ einen 
selbstbewussten und gebildeten Bauernstand  entste-
hen. Der Höhepunkt dieses Selbstbewusstseins liegt vor 
allem im 18. Jahrhundert, als die prachtvollsten und 
repräsentativsten Fachwerk-Hofanlagen entstanden. 
Der noch heute erhaltene einzigartige Bestand dieser 
Bauernhöfe ist in dieser Dichte europaweit einmalig!

Heimatverein Bippen
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GIEBELKUNDE

Gekreuzte Schwanenhälse

Windfeder

Rautenkipp

Vorkragungen 
der Schein-
geschosse

Profilierte  
Knaggen 
(Schräg- 
stützen)

Verschindelung

Ausgemauerte 
Gefache mit 
Ziersetzung

Giebelbalken 
mit Haus-
inschrift

Der Schaugiebel ist 
ein Höhepunkt der 
ländlichen Baukultur 
im Artland. Es zeigt 
das über Jahrhunderte 
gewachsene stolze 
bäuerliche Selbstver-
ständnis. Zudem ist 
der Schaugiebel ein 
Beweis für die hohe 
Handwerkskunst der 
Zimmerer. 
Das Bild zeigt den 
Schaugiebel des Hofes 
Elting-Bußmeyer in 
Badbergen/ Vehs 
(siehe auch Seite 7).

IHRE ERLEBNISGASTRONOMIE IM ARTLAND

Backhaus Café & Restaurant · Festdiele · Wagenremise

Hof Elting-Bußmeyer

Vehser Str. 7 · Badbergen/Vehs 
Tel. (05433) 279 · Fax 1367

Genießen Sie saisonale Köstlichkeiten in 
unserem Restaurant aus unserer Jahreszei-
tenküche. Für Ihre Feier lichkeiten bietet 
unsere Festdiele das perfekte Ambiente mit 
einem Rund-Um-Service.

Oktober-April: Mi–Fr ab 15:00 Uhr 
Mai-September: Mi–Fr ab 12:00 Uhr  
Sa: ab 12:00 · So: ab 12:00 Uhr

www.hof-elting.de

Ständer 
(vertikal)

Riegel 
(horizontal)

Vaohlt 
(Innenhof)
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Dielentor
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Auskunft:  
TOURISMUS-INFORMATION  
Markt 4 
49610 Quakenbrück 
Tel. (0 54 31) 90 75 90 
E-mail: tourismus.information@artland.de 
www.artland.de

13./14. September 2025 
„live“

www.artour-ev.de


